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„Bei Gott allein wird ruhig meine Seele, 
von ihm kommt mir Rettung. 

Er allein ist mein Fels und meine Rettung, 
meine Burg, ich werde niemals wanken.“ 

(Psalm 62,2-3)

Ob ich innerlich zur Ruhe komme, 
ist nicht so sehr davon abhängig, 

ob Urlaub ist oder Alltag. 
Sondern ist davon abhängig, 

wo – oder besser: 
bei wem – 

ich verankert bin.



         G O T T E S D I E N S T E 

Vor jeder heiligen Messe beten wir den Rosenkranz in Abtsgmünd, Pommertsweiler, Ottenhof und Bühler

Datum 

ST. MICHAEL 
Abtsgmünd 

01.08. Sa Alfons Maria von Liguori, Ordensgründer, Bischof, 
Kirchenlehrer 

17.30 Beichtgelegenheit 
18.00 Vorabendmesse 

02.08. So 18. Sonntag im Jahreskreis
L1: Jes 55,1–3, L2: Röm 8,35.37–39
Ev: Mt 14,13–21

10.30 Heilige Messe 

03.08. Mo 17.00 Rosenkranzgebet in Wöllstein 

04.08. Di Johannes Maria Vianney, Pfarrer von Ars 09.30 Hl. Messe - stille euch. Anbetung bis 21 Uhr 
10.30 Kommunionfeier im AH St. Lukas 

05.08. Mi Weihetag der Basilika Santa Maria Maggiore in 
Rom 

08.00-18.00 stille euch. Anbetung 
18.00 Heilige Messe mit euch. Anbetung und euch. Segen 

06.08. Do VERKLÄRUNG DES HERRN 
07.08. Fr 15.00 Rosenkranzgebet im AH. St. Lukas 
08.08. Sa Dominikus, Priester, Ordensgründer 15.00 Trauung 

17.30 Beichtgelegenheit 
18.00 Vorabendmesse 

09.08. So 19. Sonntag im Jahreskreis
L1: 1 Kön 19,9ab.11b–13, L2: Röm 9,1–5
Ev: Mt 14,22–33

10.30 Heilige Messe 

10.08. Mo  HL. LAURENTIUS, Diakon, Märtyrer in Rom 17.00 Rosenkranzgebet in Wöllstein 
11.08. Di Klara von Assisi, Jungfrau, Ordensgründerin 09.30 Hl. Messe - stille euch. Anbetung bis 12 Uhr - euch. Segen 

(Roland Leuz, Josef u. Paula Saur u. Angehörige) 
10.30 Heilige Messe im AH St. Lukas 

12.08. Mi 
13.08. Do 18.00 Fatimarosenkranz in Wöllstein 
14.08. Fr Maximilian Maria Kolbe, Ordenspriester, Märtyrer 15.00 Rosenkranzgebet im AH. St. Lukas 
15.08. Sa Maria Aufnahme in den Himmel - Hochfest 17.30 Beichtgelegenheit 

18.00 Vorabendmesse zum Hochfest mit Kräuterweihe mit 
Liedern aus Jubilate Deo (Franz Bäuerle, Rosa und Bruno 
Lachnit, Verstorbene der Familien Fakler und Drzymalla, 
Elisabeth Ebert, Pfarrer Adolf Bauer) 

16.08. So 20. Sonntag im Jahreskreis
L1: Jes 56,1.6–7, L2: Röm 11,13–15.29–32
Ev: Mt 15,21–28

Kein Gottesdienst. 
Wir laden Sie ein, die Gottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit 
zu besuchen. 

17.08. Mo 17.00 Rosenkranzgebet in Wöllstein 
18.08. Di 09.30 Hl. Messe - stille euch. Anbetung bis 12 Uhr - euch. Segen 

10.30 Kommunionfeier im AH St. Lukas 

19.08. Mi 18.00 Heilige Messe mit euch. Anbetung 
20.08. Do Bernhard von Clairvaux, Abt, Kirchenlehrer 
21.08. Fr Pius X., Papst 15.00 Rosenkranzgebet im AH. St. Lukas 
22.08. Sa Maria Königin 17.30 Beichtgelegenheit 

18.00 Vorabendmesse 

23.08. So 21. Sonntag im Jahreskreis
L1: Jes 22,19–23, L2: Röm 11,33–36
Ev: Mt 16,13–20

10.30 Heilige Messe 

24.08. Mo HL. BARTHOLOMÄUS, Apostel 17.00 Rosenkranzgebet in Wöllstein 

25.08. Di 09.30 Hl. Messe - stille euch. Anbetung bis 12 Uhr - euch. Segen 
10.30 Heilige Messe im AH St. Lukas 

26.08. Mi 
27.08. Do Monika, Mutter des hl. Augustinus 
28.08. Fr Augustinus, Bischof von Hippo, Kirchenlehrer 15.00 Rosenkranzgebet im AH. St. Lukas 
29.08. Sa Enthauptung Johannes des Täufers 17.30 Beichtgelegenheit 

18.00 Vorabendmesse (Monika Köder) 
30.08. So 22. Sonntag im Jahreskreis

L1: Jer 20,7–9, L2: Röm 12,1–2
Ev: Mt 16,21–27

10.30 Heilige Messe 
18.00 Rosenkranzgebet in Wilflingen 

31.08. Mo  . 17.00 Rosenkranzgebet in Wöllstein 



A U G U S T 2026  

Vor jeder heiligen Messe beten wir den Rosenkranz in Abtsgmünd, Pommertsweiler, Ottenhof und Bühler 

 
Datum 

ST. MARIA 
Pommertsweiler/Ottenhof/Bühler 

MARIÄ OPFERUNG 
Hohenstadt 

ST. MICHAEL 
Untergröningen/Eschach 

 
01.08. Sa  

 
   

02.08. So 09.00 Heilige Messe in Pommertsweiler  10.30 Heilige Messe 
17.00 Kirchenkonzert europ. 
 Kirchenmusik  

09.00 Hl. Messe in Untergröningen  
 

03.08. Mo 18.00 Heilige Messe in Bühler 18.30 Rosenkranzgebet  
04.08. Di In Abtsgmünd: 11-18 Uhr stille euch. Anbetung 
05.08. Mi In Abtsgmünd: 08-18 Uhr stille euch. Anbetung, 18.00 Uhr Heilige Messe mit euch. Segen 

 18.30 Rosenkranzgebet  
06.08. Do   18.00 Heilige Messe in Eschach 

 
07.08. Fr  17.15 Beichtgelegenheit  

17.30 Rosenkranzgebet 
18.00 Heilige Messe  

 

08.08. Sa  16.00 Trauung des Paares  
 Loreen und Fabio Gallo  

 

09.08. So 09.00 Heilige Messe in Ottenhof  10.30 Heilige Messe 
13.30 Taufe 
 

09.00 Heilige Messe in Eschach 

10.08. Mo  18.30 Rosenkranzgebet  
11.08. Di    
12.08. Mi  18.30 Rosenkranzgebet 

 
 

13.08. Do   18.00 Heilige Messe in Eschach 
 

14.08. Fr  17.30 Rosenkranzgebet 
18.00 Heilige Messe 
 

 

15.08. Sa  13.00 Weihbüschelbinden im 
 Sidonienstift 
 

 

16.08. So 09.00 Wort-Gottes-Feier in P-weiler 
 Liedern aus Jubilate Deo  

10.30 Heilige Messe zum Hochfest 
 mit Taufe u. Kräutersegnung 
 Liedern aus Jubilate Deo  

09.00 Hl. Messe in Untergröningen 
 mit Kräutersegnung 
 Liedern aus Jubilate Deo  

17.08. Mo 18.00 Heilige Messe in Bühler  
 mit Kräuterweihe  

18.30 Rosenkranzgebet  

18.08. Di    
19.08. Mi  18.30 Rosenkranzgebet  
20.08. Do   18.00 Heilige Messe in Eschach 

 
21.08. Fr  17.30 Rosenkranzgebet 

18.00 Heilige Messe  
 (Eugen u. Elisabeth Wunder) 

 

22.08. Sa    
23.08. So 09.00 Heilige Messe in Ottenhof 

 
Kein Gottesdienst. Wir laden Sie 
ein, die Gottesdienste in unserer 
Seelsorgeeinheit zu besuchen. 

09.00 Wort-Gottes-Feier in Eschach 

24.08. Mo  
 

18.30 Rosenkranzgebet 
 

 

25.08. Di    
26.08. Mi 18.00 Heilige Messe in Ottenhof 18.30 Rosenkranzgebet 

 
 

27.08. Do   18.00 Heilige Messe in Eschach 
28.08. Fr  17.30 Rosenkranzgebet 

18.00 Heilige Messe 
 

29.08. Sa    

30.08. So 09.00 Heilige Messe in Pommertsweiler 
 

10.30 Heilige Messe 
 
 

09.00 Heilige Messe in Ugr.  

31.08. Mo    18.30 Rosenkranzgebet  

 



Vor jeder heiligen Messe beten wir den Rosenkranz in Abtsgmünd, Pommertsweiler, Ottenhof und Bühler 
 

 
 

 
Datum 

 ST. MICHAEL 
Abtsgmünd 

01.09. Di  09.30 Hl. Messe - stille euch. Anbetung b. 12 Uhr - euch. Segen 
10.30 Kommunionfeier im AH St. Lukas 

02.09. Mi   
03.09. Do   
04.09. Fr  15.00 Rosenkranzgebet im AH St. Lukas 
03.09. Sa Gregor der Große, Papst, Kirchenlehrer 13.30 Trauung  

17.30 Beichtgelegenheit 
18.00 Vorabendmesse 

06.09. So 23. Sonntag Im Jahreskreis 
L1: Ez 33,7–9, L2: Röm 13,8–10 
Ev: Mt 18,15–20 

10.30 Heilige Messe 

07.09. Mo  17.00 Rosenkranzgebet in Wöllstein 
08.09. Di Maria Geburt 09.30 Hl. Messe - stille euch. Anbetung bis 21.00 Uhr  

10.30 Heilige Messe im AH St. Lukas 
 

09.09. Mi  08.00-18.00 stille euch. Anbetung  
18.00 Heilige Messe mit euch. Anbetung und euch. Segen  

10.09. Do   
11.09. Fr  15.00 Rosenkranzgebet im AH St. Lukas 
12.09. Sa  17.30 Beichtgelegenheit 

18.00 Vorabendmesse 
13.09. So 24. Sonntag im Jahreskreis 

Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 
L1: Sir 27,30–28,7,L2: Röm 14,7–9 
Ev: Mt 18,21–35 

10.30 Heilige Messe  
18.00 Fatimarosenkranz  
18.00 Sonntagabend mit Jesus in Eschach 

14.09. Mo KREUZERHÖHUNG 17.00 Rosenkranzgebet in Wöllstein  
15.09. Di Gedächtnis der Schmerzen Mariens 07.30 Ökum. Schulanfangsgottesdienst Kl. 2 – 4  Pfarrkirche 

09.30 Hl. Messe - stille euch. Anbetung b. 12 Uhr - euch. Segen 
10.30 Kommunionfeier im AH St. Lukas 
 

16.09. Mi Kornelius, Papst  und Cyprian, Bischof von 
Karthago, Märtyrer  

07.30 Ökum. Schulanfangsgottesdienst Kl. 5 – 10 Pfarrkirche 
09.15 Ökum. Einschulungsgottesdienst Grundschule Pfarrkirche 
 

17.09. Do   
18.09. Fr  15.00 Rosenkranzgebet im AH St. Lukas  
19.09. Sa  17.30 Beichtgelegenheit 

18.00 Vorabendmesse mit Liedern aus Jubilate Deo (Verstorbene 
 der Familien Fakler und Drzymalla, Elisabeth Ebert und 
 Angehörige, Willi und Sophie Stelzer und Tochter Hanne, 
 Patriz und Maria Ebert und Sohn Patriz) 

20.09. So 25. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Jes 55,6–9, L2: Phil 1,20ad–24.27a 
Ev: Mt 20,1–16 

09.15 Lobpreis  
09.30 Heilige Messe mit Liedern aus Jubilate Deo, EK-Kinder  

21.09. Mo Hl. Matthäus, Apostel und Evangelist 17.00 Rosenkranzgebet in Wöllstein  
22.09. Di  09.30 Hl. Messe - stille euch. Anbetung bis 12 Uhr - euch. Segen 

10.30 Heilige Messe im AH St. Lukas 
18-19 Beichtmöglichkeit  

23.09. Mi Pius von Pietrelcina (Padre Pio), Ordenspriester 18.00 Heilige Messe mit euch. Anbetung  
24.09. Do   
25.09. Fr  07.30 Kinder- und Schülergottesdienst 

12.15 Schulanfangsgottesdienst  SJG 
15.00 Rosenkranzgebet im AH St. Lukas  

26.09. Sa  17.30 Beichtgelegenheit 
18.00 Vorabendmesse  
 (Liane u. Otfried Furrer u. Otto Schubert u. verst. Angeh.) 

27.09. So 26. Sonntag im Jahreskreis Caritas-Kollekte 
L1: Ez 18,25–28 L2: Phil 2,1–11 (oder 2,1–5) 
Ev: Mt 21,28–32 

10.30 Patrozinium - Mitgestaltung durch den Ökum. Kirchenchor 
18.00 Rosenkranzgebet in Wilflingen 

28.09. Mo  17.00 Rosenkranzgebet in Wöllstein 
29.09. Di  Michael, Gabriel und Rafael, Erzengel 09.30 Hl. Messe - stille euch. Anbetung b. 12 Uhr - euch. Segen  

10.30 Kommunionfeier im AH St. Lukas 
30.09. Mi  Hl. Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer   

G O T T E S D I E N S T E 



Vor jeder heiligen Messe beten wir den Rosenkranz in Abtsgmünd, Pommertsweiler, Ottenhof und Bühler 
 

 
 
 

 
Datum 

ST. MARIA 
Pommertsweiler/Ottenhof/Bühler 

MARIÄ OPFERUNG 
Hohenstadt 

ST. MICHAEL 
Untergröningen/Eschach 

01.09. Di    
02.09. Mi  18.30 Rosenkranzgebet  
03.09. Do   18.00 Heilige Messe in Eschach 
04.09. Fr  17.15 Beichtgelegenheit 

17.30 Rosenkranzgebet 
18.00 Heilige Messe 

 

03.09. Sa    
06.09. So 09.00 Heilige Messe in Ottenhof 

 
 

10.30 Heilige Messe  09.00 Heilige Messe in Eschach  

07.09. Mo 18.00 Heilige Messe in Bühler  18.30 Rosenkranzgebet  
08.09. Di In Abtsgmünd: 11-21 Uhr stille euch. Anbetung 

  14.00 Ökum. Seniorenkreis in Ugr.  
09.09. Mi In Abtsgmünd: 08-18 Uhr stille euch. Anbetung, 18.00 Uhr Heilige Messe mit euch. Segen 

 18.30 Rosenkranzgebet   
10.09. Do   18.00 Heilige Messe in Eschach 
11.09. Fr  17.30 Rosenkranzgebet 

18.00 Heilige Messe  
 

12.09. Sa    
13.09. So 09.00 Heilige Messe in Pommertsweiler 

  
 

10.30 Heilige Messe 
 

09.00 Heilige Messe in Untergröningen 
18.00 Sonntagabend mit Jesus  
 in Eschach  

18.00 Sonntagabend mit Jesus in Eschach 
14.09. Mo  18.30 Rosenkranzgebet 08.45 Schulanfangsgottesdienst  

 in der ev. Kirche in Eschach  
08.30 Schulanfangsgottesdienst 
 in der Schlosskirche in Ugr. 

16.09. Mi 09.00 Einschulungs- u. Schulanfangsgottes- 
 dienst in Pommertsweiler 
18.00 Heilige Messe in Pommertsweiler  

18.30 Rosenkranzgebet  

17.09. Do  09.00 Ökum. Schulanfangs- und 
 Einschulungsgottesdienst in 
 der Kirche 

18.00 Heilige Messe in Eschach 

18.09. Fr 09.00 Einschulungs- u. Schulanfangsgottes-
 dienst Turnhalle Adelmannsfelden 

17.30 Rosenkranzgebet 
18.00 Heilige Messe 
 

09.00 Einschulungsgottesdienst  
 in der ev. Kirche Untergröningen 
08.30 Einschulungsgottesdienst  
 in der kath. Kirche in Eschach 

19.09. Sa 14.00 Trauung in Pommertsweiler  17.30 Rosenkranzgebet 
18.00 Heilige Messe 

 

20.09. So 09.00 Heilige Messe in Ottenhof  
 mit Miniaufnahme Ottenhof/ P-weiler  
 mit Liedern aus Jubilate Deo 

10.30 Heilige Messe mit Taufe, 
 Liedern aus Jubilate Deo 
14.30 Andacht Kapelle Börrat 

09.00 Heilige Messe in Eschach  
 mit Liedern aus Jubilate Deo 
 

21.09. Mo 18.00 Heilige Messe in Bühler  18.30 Rosenkranzgebet 
 

 

22.09. Di 18-19 Uhr Beichtmöglichkeit in Abtsgmünd 
 

23.09. Mi  18.30 Rosenkranzgebet 
 

 

24.09. Do   18.00 Heilige Messe in Eschach 
 

25.09. Fr  17.30 Rosenkranzgebet 
18.00 Heilige Messe 
 

 

26.09. Sa   
 

 

27.09. So 09.00 Heilige Messe in Pommertsweiler  10.30 Heilige Messe 09.00 Patrozinium mit Erntedank  
 in Untergröningen 
 

28.09. Mo  18.30 Rosenkranzgebet  
29.09. Di    19.30 ökumenischer Bibelabend im 

 kath. Gemeindezentrum Eschach 
30.09. Mi  18.00 Heilige Messe in Ottenhof 18.30 Rosenkranzgebet  

S E P T E M B E R 2026 



GEBETSMEINUNG  
des Papstes  
August 2026 
Wir beten, dass es uns gelingt, in den großen Städten, 
die oft durch Anonymität und Einsamkeit gekennzeich-
net sind, neue Formen zu finden, das Evangelium zu ver-
künden, und kreative Wege zur Gemeinschaftsbildung 
zu entdecken. 

September 2026 
Wir beten um eine gerechte und nachhaltige Verwal-
tung des Wassers, einer überlebenswichtigen Res-
source, so dass alle in gleicher Weise Zugang dazu ha-
ben. 

 
Erstkommunion 2027 
"Unser Fest mit Jesus" – so lautet das Leitwort der Erstkom-
munion 2027. Es knüpft an die biblische Erzählung von der 
Hochzeit zu Kana (Johannes 2,1–11) an, in der Jesus Wasser 
in Wein verwandelt und so die Freude des Festes bewahrt. 
Dieses Zeichen Jesu will uns heute verdeutlichen: Gott ist mit-
ten im Leben der Menschen gegenwärtig – in ihrer Freude, in 
ihrem Feiern, aber auch in ihrer Not und Bedrängnis.  
Wo Jesus in unserer Mitte ist, da verwandelt sich das Ge-
wöhnliche in etwas Besonderes, der Alltag kann zum Fest 
werden. In der Feier der Eucharistie ist Jesus Christus selbst 
unser Gastgeber. Er ruft uns in die Gemeinschaft an seinen 
Tisch und ist in den Gestalten von Brot und Wein mitten unter 
uns. 
Am 17.07.2026 fand für die Eltern der Erstkommunionkinder 
unserer Seelsorgeeinheit der Informationsabend zur Erst-
kommunionsvorbereitung statt.   
Es wird wieder einmal im Monat ein Sonntagstreff zur Vorbe-
reitung auf die Erstkommunion für alle Erstkommunionkinder 
unserer Seelsorgeeinheit in Abtsgmünd geben. An diesem 
Sonntag beginnt die Heilige Messe in Abtsgmünd bereits 
um 09.30 Uhr, erstmals am 20.09. Ab 9.15 Uhr werden wir 
uns gemeinsam mit Liedern im Lobpreis auf den Gottes-
dienst einstimmen.  
Wir laden alle Gemeindemitglieder aus unserer Seelsorgeein-
heit ein gemeinsam mit den Kindern die Gottesdienste zu fei-
ern.  
 

Firmung 2027 
„Ihr werdet die Kraft des Heiligen Geistes empfangen, der auf 
euch herabkommen wird.“ Apostelgeschichte 1,8 
Das Sakrament der Firmung wird am Samstag, 05. Juni 2027 
gespendet. Alle katholischen Jugendlichen der 8. und 9. 
Klasse (Schuljahr 2026/27) aus unserer Seelsorgeeinheit  
sind herzlich zur Firmvorbereitung eingeladen. Die Einladung 
werden wir Mitte September an die Jugendlichen verschicken. 
Kick-off für die Jugendliche und interessierten Eltern ist 
am 16.10.2026 um 19.30 Uhr im Josefshaus in Abts-
gmünd.  
 

Eucharistische Anbetung  
Das Wunder von Lanciano weist auf Jesus hin 
Warum kommen Menschen zur eucharistischen Anbetung? 
Weil sie glauben, dass Jesus Christus im Allerheiligsten Sak-

rament wirklich gegenwärtig ist. Diese Wahrheit des Glau-
bens wird seit Jahrhunderten auch durch eucharistische Wun-
der bezeugt. Besonders bekannt ist das eucharistische Wun-
der von Lanciano in Italien, das sich um das Jahr 750 n. Chr. 
ereignet haben soll. Ein Basilianermönch, der während der 
Heiligen Messe von Zweifeln an der wirklichen Gegenwart 
Christi geplagt wurde, erlebte nach der Überlieferung, wie 
sich die Hostie während der Wandlung sichtbar in Fleisch und 
der Wein in Blut verwandelte. 
Die Reliquien werden bis heute in Lanciano aufbewahrt. Wis-
senschaftliche Untersuchungen, insbesondere in den 1970er-
Jahren, kamen zu bemerkenswerten Ergebnissen: Das 
Fleisch wurde als menschliches Herzgewebe beschrieben, 
das Blut als menschliches Blut der Blutgruppe AB. Interessan-
terweise wurde dieselbe Blutgruppe auch bei mehreren ande-
ren anerkannten eucharistischen Wundern festgestellt. Für 
viele Gläubige sind diese Befunde ein Hinweis auf die Echt-
heit der Überlieferung, auch wenn der Glaube an die Eucha-
ristie nicht von wissenschaftlichen Nachweisen abhängt. 
Das Wunder von Lanciano lenkt den Blick auf das eigentliche 
Geheimnis: Jesus Christus ist in der Eucharistie gegenwärtig. 
Die Anbetung vor dem Allerheiligsten ist deshalb keine Ver-
ehrung eines Gegenstandes, sondern die Begegnung mit ei-
ner Person – mit dem lebendigen Herrn. 
Wer vor dem ausgesetzten Allerheiligsten verweilt, darf wie 
die Jünger damals die Nähe Jesu suchen. Das Wunder von 
Lanciano möchte uns nicht zum Staunen über Außergewöhn-
liches führen, sondern zu einer tieferen Liebe zur Eucharistie. 
Denn das größte Wunder geschieht nicht nur in Lanciano, 
sondern täglich auf den Altären der Welt: Christus schenkt 
sich uns in der Heiligen Messe und bleibt in unserer Mitte. 
Alle sind recht herzlich zur nächsten eucharistischen Anbe-
tung eingeladen:  
Im August 
Am Dienstag, 04. August nach der Heiligen 
Messe bis 21:00 Uhr und am Mittwoch, 05. Au-
gust von 8 bis 18:00 Uhr (18:00 Uhr Heilige 
Messe mit anschließender gestalteter eucha-
ristischen Anbetung). 
Im September  
Am Dienstag, 08. September nach der Heili-
gen Messe bis 21:00 Uhr und am Mittwoch, 
09. September von 8 bis 18:00 Uhr (18:00 Uhr 
Heilige Messe mit anschließender gestalteter 
eucharistischen Anbetung). 
Um eine durchgängige Anbetung zu ermöglichen, werden pro 
Stunde zwei Personen benötigt, die beim Allerheiligsten ver-
weilen. Wer sich vorstellen kann, an einem dieser Tage ver-
bindlich eine Stunde zu übernehmen, oder Fragen dazu hat, 
kann sich gerne telefonisch, oder per WhatsApp melden bei: 
Claudia Bäuerle (Tel. 0151 23768769), Monika Rief (Tel. 
0163 4369083), Anita Schill-Abele (Tel. 0170 3020607), Da-
niela Weingart (Tel. 0152 33786682). Auf der Homepage gibt 
es verschiedene Videos zum Thema Anbetung, die gerne an-
geschaut werden können. Eine gute Möglichkeit zur Hinfüh-
rung in die Anbetung. In der Kirche liegen zu den Anbetungs-
zeiten Infomaterialien wie Gebetshefte, Gebete und Impulse 
bereit. 
 

KGR Sitzung Termine  

KGR-Hohenstadt 01.09.2026 
19.30 Uhr 

Sidonienstift 
Hohenstadt 

KGR-Pommertsweiler/ 
Adelmannsfelden 

16.09.2026 
20.00 Uhr 

Gemeindezentrum  
Pommertsweiler  

KGR – Abtsgmünd 17.09.2026 
20.00 Uhr 

Josefshaus  
Abtsgmünd 



KGR – Untergröningen/ 
 Eschach 

24.09.2026 
19.30 Uhr  

Gemeindezentrum 
Eschach 

 

Kollekte  
13.09. Welttag der sozialen Kommunikationsmittel  
27.09.Caritas Herbstsammlung.  
Unter dem Motto „Zusammen geht was. Caritas verbindet Ge-
nerationen“ bittet der Wohlfahrtsverband um Spenden, um 
Menschen in regionalen Notlagen, Familien, Pflegebedürftige 
und benachteiligte Kinder gezielt vor Ort unterstützen zu kön-
nen. 50 % der Spenden verbleiben in der Kirchengemeinde 
für caritative Zwecke, 50 % erhält der Caritasverband der Di-
özese Rottenburg-Stuttgart e.V. 
 

Spendeneingänge/-konten 
Abtsgmünd 
Kollekte Katholikentag  148,79 E 
Kollekte Renovabis  426,89 € 
Kollekte ökum. Gottesdienst Albverein für 
Opfen Doors  

224,19€ 

Spenden Marienkapelle 1x 500,00 €; 1x 
100,00 €; 2x 20,00 € 

640,00 € 

St. Michael, Abtsgmünd 
Empfänger: Kath.Kirchengemeinde Abtsgmünd 
Kreissparkasse Ostalb IBAN DE41 6145 0050 0110 0052 01 
 

Pommertsweiler/Adelmannsfelden 
St. Maria, Pommertsweiler/Adelmannsfelden 
Empfänger: KATH. KIRCHENPFLEGE POMMERTSWEILER 
Kreissparkasse Ostalb IBAN: DE65 6145 0050 0110 0146 63 
 

Hohenstadt 
Mariä Opferung Hohenstadt  
KATH. KIRCHENPFLEGE HOHENSTADT 
Kreissparkasse Ostalb IBAN DE45 6145 0050 0110 0663 36 
 

Untergröningen/ 
St. Michael Untergröningen/Eschach 
Empfänger: Kath.Kirchengde.Untergröningen 
VR-Bank Schwäbischer Wald DE98 6139 1410 0002 1110 04 

Sprechzeiten 
Pater Johny Maniamkeril 
Amtsgasse 3, 73453 Hohenstadt 
Tel. 07366 / 919604, E-Mail: maniamkerilj@hotmail.com  

Pfarrer Jürgen Kreutzer 
Donnerstags von 11.00-12.00 Uhr und nach Vereinbarung.  
Tel. 07366 / 9616 11, E-Mail: juergen.kreutzer@drs.de 
Pfarrer Kreutzer ist vom 10.08. bis 11.09.2026 abwesend  

Das Sakrament der Taufe haben empfangen 
21.06.2026 Mara Winter Abtsgmünd 
 

Kirchenblatt Oktober 2026 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 16.09. 
Später eingehende Artikel können nicht berücksichtigt wer-
den.  
Das nächste Kirchenblatt erscheint bereits am 24.09.206. 
Laufzeit vom 01.10. bis 31.10.2026.  

Tauftermine  

Abtsgmünd P-weiler/  
Ottenhof 

Hohenstadt Untergrönin-
gen/Eschach 

    
04.10.2026 
15.00 Uhr  

Pfr. Kreutzer 

04.10.2026 
13.30 Uhr 

Pfr. Kreutzer 
15.11.2026 
13.30 Uhr 

Pfr. Kreutzer 

15.11.2026 
15.00 Uhr 

Pfr. Kreutzer 
  

 

Die Taufe im Sonntagsgottesdienst ist möglich. 

 

Verstorben aus unseren Gemeinden sind  
Irene Steinemann, 71 Jahre, Abtsgmünd 
Anna Drabek 99 Jahre, Abtsgmünd 
Josef Schenk, 77 Jahre, Stöcken 
 

Beerdigungsdienst 
03.08 – 09.08. Pfarrer Kreutzer 
10.08. – 14.09. Pater Johny  
15.09. – 20.09. Pfarrer Kreutzer 
21.09. – 27.09. Pater Johny  
28.09. – 04.10. Pfarrer Kreutzer  

Den Wochendienst haben wir im wöchentlichen Wechsel aufge-
teilt. Abweichend von dieser Regelung werden die Beerdigungen 
je nach Erfordernis von den Zelebranten übernommen.  

 
Öffnungszeiten  
Pfarramt Abtsgmünd 
für Abtsgmünd und Pommertsweiler/Adelmannsfelden 
Montag, Dienstag, Mittwoch 09.30-12.00 Uhr 
Dienstag 16.00-18.00 Uhr 
nach Vereinbarung - Kirchstr. 11, 73453 Abtsgmünd  
Tel. 07366/9616-0 - E-Mail: StMichael.Abtsgmuend@drs.de 
Das Pfarramt ist bis 10.08.2026 geschlossen. 
 

Kirchenpflege Abtsgmünd 
Montag u. Mittwoch 09.00-10.00 Uhr 
Tel. 07366/925664 –: StMichael.Abtsgmuend@nbk.drs.de. 
Die Kirchenpflege ist vom 14.09.-02.10.26 geschlossen. 
 
Kirchenpflege Pommertsweiler Patrizia Oker, 
Lange Str. 34, 73453 Abtsgmünd,  0173/3646485  
E-Mail: MariaeUnbefleckteEmpfaengnis.Pommertsweiler@nbk.drs.de 
 
 

Pfarramt Hohenstadt 
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr  
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr  
Amtsgasse 3, 73453 Abtsgmünd 
Tel. 07366/7226 E-Mail: MariaeOpferung.Hohenstadt@drs.de 
Das Pfarramt ist vom 17.08. bis 10.09.geschlossen.  
 
 
Pfarramt Untergröningen/Eschach 
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr  
Schloss 1,73453 Abtsgmünd-Untergröningen 
Tel. 07975/282 E-Mail: StMichael.Untergroeningen@drs.de  

mailto:maniamkerilj@hotmail.com
mailto:juergen.kreutzer@drs.de
mailto:StMichael.Abtsgmuend@drs.deVom
mailto:StMichael.Abtsgmuend@nbk.drs.de
mailto:MariaeOpferung.Hohenstadt@drs.de
mailto:StMichael.Untergroeningen@drs.de


ST. MICHAEL 
ABTSGMÜND 

 
 

 
Herzliche Einladung  

zum KINDER- und  
SCHÜLERGOTTESDIENST 

ab 25. September während der Schulzeit jeden Freitag 
von 7.30 Uhr - 8.10 Uhr in der Pfarrkirche St. Michael.  
Gemeinsam wollen wir in diesem kindgerecht gestalteten  
Gottesdienst unseren Glauben tiefer kennenlernen und fei-
ern. Wir laden alle Kinder und Schüler/-innen, gerne auch die 
Eltern, Großeltern, Lehrerinnen und Lehrer… dazu ein. 
Es wäre schön, wenn auch Du dabei sein kannst! 
Wir freuen uns auf dich. 
Eurer Schülergottesdienstteam mit Pfarrer Jürgen Kreutzer 

 

Renovierung Marienkapelle – Bauschaufotos  
Der Kirchengemeinderat traf sich zu Beginn der letzten Sit-
zung vor der Sommerpause zur Bauschau direkt in der Mari-
enkapelle. 
Frau Kirschner vom Architekturbüro Brenner/Duttlinger/Stock 
erläuterte den derzeitigen Baufortschritt. 
Die gute Nachricht: alle Arbeiten liegen im Zeitplan. 
Die Restauratoren sind noch bis Ende August mit den Arbeiten 
beschäftigt, danach wird das Gerüst im Innenraum abgebaut 
und die Bänke werden wieder montiert. 
Bei der Besichtigung der Deckenarbeiten wurde ein schönes 
Detail von der Renovierung aus dem Jahr 1975 entdeckt 
(siehe Foto).  

Weitere Fotos finden Sie auf unserer Homepage. 
Falls Sie weiterhin für den Erhalt und der Renovierung der Ma-
rienkapelle spenden wollen, können Sie das unter folgender 
Bankverbindung:  IBAN DE41 6145 0050 0110 0052 01 
Als Verwendungszweck: Renovierung Marienkapelle  
Ihnen allen bereits jetzt ein herzliches „Vergelt´s Gott“ für ihre 
Unterstützung. Nicole Fuchs 

 

Ölgemälde für einen guten Zweck  
Für einen guten Zweck wird folgendes Kunstwerk aus einem 
Nachlass angeboten: 

Ölgemälde von Heinz Fries (Abtsgmünd) aus dem Jahr 1973. 
Das Bild zeigt den Blick von der Lourdes-Kapelle auf die Kir-
che St. Michael in Abtsgmünd. Maße: Bild ca. 68x60cm,Rah-
men ca. 85x76cm,  
Bei Interesse kann das Bild im Pfarrbüro zu den Öffnungszei-
ten angeschaut werden. Beim Pfarrbüro können die Ange-
bote bis 1. September abgegeben werden. Der gesamte Er-
lös kommt der Marienkapelle zugute. 
 

Ökumenischer Gottesdienst beim Mit-
Sommer Fest 
Gut besucht war der Ökumenische Gottesdienst beim MitSom-
mer Fest, trotz der hochsommerlichen Temperaturen. 
Pfarrer Gerlach und Pfarrer Kreutzer hielten den Gottesdienst 
gemeinsam ab. 
Musikalisch begleitet durch den Ökumenischen KirchenChor 
und der Band der Evang. Kirchengemeinde. 
Pfarrer Kreutzer ging in seiner Predigt auf das Gleichnis und 
das Bild der landwirtschaftlichen Fruchtbarkeit aus dem Mat-
thäus Evangelium (Mt 13, 1-23) ein. Er streute Saatgut aus 
einer Säwanne auf den Rathausplatz, um dies zu verbildli-
chen. 



 
Vielen Dank an dieser Stelle dem Ökumenischen Kirchen-
Chor, der Band der Evangelischen Kirchengemeinde, Pfarrer 
Gerlach und allen Mitfeiernden. 
 

 

Ökumenischer KirchenChor aktuell 
Proben – Termine im August / September : 

Dienstag, 04. 08. 2026 19.00 Uhr 
gemeinsamer Abschluss mit „unisono“ Hüttlingen in Aalen 

Sommerpause 
Montag, 07. 09. 2026 19.45 Uhr, ev.  Gemeindezentrum 
Montag, 14. 09. 2026 19.45 Uhr, ev.  Gemeindezentrum 
Montag, 21. 09. 2026 19.45 Uhr, ev.  Gemeindezentrum 
Montag, 28. 09. 2026 19.45 Uhr, ev.  Gemeindezentrum 

__________________________ 
Gottesdienstmitgestaltung : 

Sonntag, 27. 09.2026 10.30 Uhr Patrozinium Pfarrkirche 
 

 
 

AEA-Wochenende 2026  
– Aufnahme, Ehrung und Abschied 
Vom 4. bis 5. Juli 2026 fand wieder unser AEA-Wochenende 
(Aufnahme, Ehrung und Abschied) statt – das jährliche Som-
merfest unserer Ministrantinnen und Ministranten. Mit einer 
gemeinsamen Übernachtung im Josefshaus verbrachten wir 
zwei abwechslungsreiche Tage voller Spiel, Spaß und geleb-
ter Gemeinschaft.  
Ein besonderer Höhepunkt war die feierliche Aufnahme unse-
rer sechs neuen Ministrantinnen und Ministranten im Sams-
tagsabendgottesdienst. Wir freuen uns sehr, Jannik, Leni, Lea, 
Maresa, Ida und Jolanda in unserer Ministranten Gemein-
schaft begrüßen zu dürfen. Bereits am Sonntag standen sie 
dann als vollwertige Ministrantinnen und Ministranten mit den 

anderen am Altar und konnten ihren Dienst erstmals gemein-
sam ausüben.  
 

 
Natürlich kam auch das Miteinander nicht zu kurz: Bei ab-
wechslungsreichen Spielen, einem gemütlichen Lagerfeuer 
und einem gemeinsamen Filmabend verbrachten wir viele 
schöne Stunden. Die Übernachtung im Josefshaus bot dabei 
die Gelegenheit, den Tag gemeinsam ausklingen zu lassen 
und viele schöne Gespräche zu führen.  

Solche gemeinsamen Erlebnisse stärken den Zusammenhalt 
unserer Ministranten Gemeinschaft und machen das AEA-Wo-
chenende jedes Jahr zu einem besonderen Ereignis. Das 
AEA-Wochenende bot zugleich einen schönen Abschluss ei-
nes gelungenen Ministranten Jahres.  

Wir blicken dankbar auf viele gemeinsame Aktionen und 
schöne Erlebnisse zurück und freuen uns besonders darüber, 
dass wir in diesem Jahr sechs neue Ministrantinnen und Mi-
nistranten in unsere Gemeinschaft aufnehmen durften. Es ist 
schön zu sehen, dass unsere Ministranten Gemeinschaft wei-
terwächst und sich immer wieder neue Kinder und Jugendliche 
für diesen Dienst begeistern.  

Mit Zuversicht und Freude blicken wir auf die kommenden Mo-
nate  und freuen uns auf viele weitere gemeinsame Aktionen 
und Erlebnisse. So blicken wir dankbar auf ein rundum gelun-
genes AEA-Wochenende zurück.  

Die gemeinsame Zeit hat einmal mehr gezeigt, wie wertvoll 
Zusammenhalt und Gemeinschaft sind. Schon heute freuen 
wir uns auf das nächste AEA-Wochenende und auf viele wei-
tere schöne Momente in unserer Ministranten Gemeinschaft. 

 



Dienstjubiläum 

 
Im Juli durften wir zwei Mitarbeiterinnen im Kindergarten zum 
Betriebs- und Dienstjubiläum gratulieren. 
Frau Sybille Forster ist seit 25 Jahren und Frau Martina Dra-
heim ist seit 20 Jahren in unserer Einrichtung tätig. 
Wir gratulieren den beiden herzlich und sind froh und dankbar 
so engagierte Mitarbeiterinnen in unserem Kindergarten zu 
haben. 

Auf dem Weg zur gesunden Entwicklung: 
Kindergarten St. Josef in Abtsgmünd feiert 
BeKi-Zertifizierung 

 
Abtsgmünd. Die bestmögliche Entwicklung der Kinder steht im 
katholischen Kindergarten St. Josef in Abtsgmünd seit jeher 
an erster Stelle. Dass dafür Gesundheit und Wohlbefinden die 
Grundvoraussetzungen sind, erkannte das Team bereits vor 
zehn Jahren im Rahmen eines intensiven Inhouse-Seminars. 
Damals wurden die Weichen gestellt und die Schwerpunkte 
Bewegung, Entspannung und Ernährung fest im Alltag veran-
kert. Nun feiert die sport- und bewegungszerftifizierte Einrich-
tung einen weiteren erfolgreichen Meilenstein dieser langjäh-
rigen Arbeit: die offizielle Zertifizierung mit dem Landeswirt-
schaftszeichen „BeKi – Bewusste Kinderernährung“. 

Ein Jahrzehnt gezielte Weiterentwicklung 
Seit der ersten Reflexion vor zehn Jahren hat sich im Kinder-
garten St. Josef viel getan. Das Personal wurde umfangreich 
fortgebildet und dank großzügiger Spenden konnte die Aus-
stattung der Einrichtung in diesem Arbeitsfeld optimiert und er-
weitert werden. Projekte sowie Angebote für Kinder und Eltern 
wurden kontinuierlich an die gesundheitsfördernden Schwer-
punkte angepasst. 
Der finale Impuls für das Zertifikat kam durch eine gezielte In-
ternetrecherche. „Wir wurden dadurch auf die Möglichkeit der 
BeKi-Zertifizierung aufmerksam“, erklärt Kindergartenleitung 
Tina Arnold. „Wir wollten die Chance nutzen, unsere Arbeit im 
Bereich der Ernährungsprävention gemeinsam mit qualifizier-
ten Fachleuten zu reflektieren und noch weiterzuentwickeln.“ 
Mit Expertinnenhilfe zum Erfolg 
Während des gesamten Prozesses wurde das Team eng von 
der BeKi-Referentin Frau Windmüller begleitet. Auf dem Weg 
zur Zertifizierung stellte der Kindergarten seine Angebote noch 
breiter auf. Das übergeordnete Ziel: Die Kinder zu einer mög-
lichst großen Selbstständigkeit beim Essen, Ernährung und im 
Alltag zu führen. 
Ein sichtbares Highlight dieser Veränderung ist das „Ves-
perstüble“. Dieses zog in einen neuen Raum um, der den Kin-
dern nun eine deutlich schönere und einladendere Atmo-
sphäre bietet. Zudem werden Kinder und Eltern bei Bedarf je-
derzeit partnerschaftlich auf dem Weg zu einer gesunden Er-
nährung begleitet. 
Lob von höchster Stelle und feierliche Übergabe 
Bei der feierlichen Übergabe übergab Kindergartenleitung 
Tina Arnold das Wort an Frau Nitsch, die Leiterin des Kompe-
tenzzentrums Hauswirtschaft und Ernährung im Ostalbkreis. 
Diese fand lobende Worte für die erbrachte Leistung: „Ohne 
die Selbstreflexion und das große Engagement des gesamten 
Teams kann ein solch großes Projekt nicht stattfinden“, be-
tonte Nitsch. 
Der Höhepunkt des Tages war die feierliche Übergabe des of-
fiziellen BeKi-Zertifikats und des BeKi-Schildes, welches ab 
sofort gut sichtbar den Kindergarten St. Josef ziert. Auch der 
Träger der Einrichtung sowie der Elternbeirat schlossen sich 
den Glückwünschen an und gratulierten dem Team herzlich zu 
diesem verdienten Erfolg, der die hohe Qualität der pädagogi-
schen Arbeit in Abtsgmünd unterstreicht. 
 

Trinity unterwegs in Schwäbisch Gmünd 
Am 18.07.2026 verbrachte die Jugendgruppe Trinity unserer 
Kirchengemeinde einen erlebnisreichen Tag in Schwäbisch 
Gmünd. Zunächst ging es in den Skypark, wo wir einige span-
nende Stunden auf den verschiedenen Parcours verbrachten. 



Anschließend stand noch eine Runde Minigolf auf dem Pro-
gramm.  

Zum Abschluss ließen wir den Tag bei einem gemeinsamen 
Eis ausklingen. Mit vielen schönen Eindrücken im Gepäck 
machten wir uns anschließend wieder auf den Heimweg.  
Bis zum nächsten Mal! 

Die Kath. Kirchengemeinde St. Michael, Abtsgmünd sucht 
zum frühestmöglichen Termin eine 

Reinigungskraft (m/w/d) 
für die katholische Pfarrkirche St. Michael 

mit einem Beschäftigungsumfang von 3 Stunden/Woche. 
Das Aufgabengebiet umfasst die Reinigung des Kirchen-
raums und der Nebenräume. 
Wir erwarten von Ihnen Flexibilität, Teamfähigkeit und ein 
hohes Maß an Einsatzbereitschaft. Sie zeigen Verständnis 
und Interesse für die Aufgaben der Katholischen Kirche. 
Die Einstellung und Vergütung erfolgt nach der Arbeitsver-
tragsordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart, vergleich-
bar Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes der Länder (TV-
L). Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevor-
zugt eingestellt. 
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
richten Sie bitte bis zum 14.08.2026 an die Kath. Kirchen-
pflege Abtsgmünd, Frau Petra Starz, Hauptstr.5, 73453 
Abtsgmünd .Email: StMichael.Abtsgmuend@nbk.drs.de 

 
 

MARIÄ UNBEFLECKTE  
EMPFÄNGNIS 
POMMERTSWEILER / 
ADELMANNSFELDE 

Ökumenischer Straßengottesdienst  

 
Zahlreiche Gläubige beider Konfessionen konnten Pfarrer 
Cieslik und Pfarrer Kreutzer am Samstagabend 4.07 in der 
Halle der Baumschule Weber zum ökumenischen Straßengot-
tesdienst begrüßen.  
Pfarrer Cieslik machte in seiner Predigt den Vergleich wie ein 
Gärtner seine Pflanzen hegt und pflegt so müssen wir Christen 
auch unsren Glauben hegen und pflegen. Musikalisch wurde 
der Gottesdienst vom Posaunenchor begleitet.  
Im Anschluss bei Grillwürsten und kühlen Getränken konnte 
man den Abend mit vielen Begegnungen ausklingen lassen. 
Herzlichen Dank der Familie Weber und dem evangelischen 
Kirchengemeinderat für die Organisation. 
 
Johannisfeier bei hochsommerlichen Temperaturen  
Bei hochsommerlichen Temperaturen unter Pavillons und 
Sonnenschirmen konnte am Johannistag in Hinterbüchelberg 
wieder am Kreuz ein Gottesdienst gefeiert werden.  
Pfarrer Kreutzer hob in seiner gekürzten Predigt die Rolle als 
Wegbegleiter von uns Christen mit Jesus wie es Johannes 
auch war hervor. Der SchalomChor begleitete musikalisch die 
Messe. 
Im Anschluss gab es noch ein gemütliches Beisammensein 
mit kühlen Getränken und Grillwürsten.  
Herzlichen Dank der Dorfgemeinschaft Hinterbüchelberg wel-
che die Organisation und Bewirtung übernahmen und dem 
SchalomChor für die feierliche Mitgestaltung. 

 

Miniverabschiedung  
Im Sonntagsgottesdienst am 28.06. in Bühler bedankte sich 
Pfarrer Kreutzer bei Robin Burkert für seinen 6-jährigen Minist-
rantendienst, den er an diesem Gottesdienst beendete, mit ei-
nem kleinen Präsent. Pfarrer Kreutzer betonte das Ministran-
ten in ihren Christlichen Dienst auch immer Vorbilder in der 
Gesellschaft sind. Er wünschte ihm für die Zukunft alles Gute 
und betonte, dass man deswegen immer noch zum ministrie-
ren kommen kann. Im Namen der ganzen Kirchengemeinde 
nochmals Herzlichen Dank.   

mailto:StMichael.Abtsgmuend@nbk.drs.de


MARIÄ OPFERUNG 
HOHENSTADT 
 

 

Herzliche Einladung zum Weihbüschel-Binden 

Am Fest Mariä Himmelfahrt werden traditionell Weihbüschel, 
auch Kräuterbüschel genannt, geweiht. Auch dieses Jahr bie-
ten wir wieder eine gemeinsame Aktion an. 
Wir laden alle, die Freude und Interesse an diesem schönen 
Brauch haben, sehr herzlich ein. Es wäre schön, wenn Sie zu 
den von uns gesammelten Kräutern und Blumen Ihre selbst 
gepflückten Pflanzen beisteuern würden. Bitte denken Sie da-
ran, eine Gartenschere und Bindedraht mitzubringen. 
Termin: Samstag, dem 15. August 2026 ab 13.00 Uhr im 
Sidonienstift. Im Anschluss gemütliches Beisammensein 
bei Kaffee und Kuchen. Wir freuen uns auf viele Teilneh-
mer/innen und laden hiermit auch ganz besonders die 
Kommunionkinder dazu ein.  
Die Kräuterweihe findet am Sonntag, 16. August in der Heili-
gen Messe um 10.30 Uhr statt. 
 

Andacht in der Kapelle Börrat 
Ganz herzlich laden wir Sie zum Mitfei-
ern unserer Andacht nach Börrat am 
Sonntag, 20. September um 14.30 Uhr 
ein.  
Im Anschluss daran gibt es einen klei-
nen Umtrunk.  
Wir freuen uns auf Sie 

Peter- und Paul 2026 
Ein Wunderbarer Tag trotz Temperaturen von über 30 Grad  
Bei extremer Hitze fand in diesem Jahr das traditionelle Peter-
und-Paul-Fest nicht im Garten des Sidonienstiftes, sondern 
unter den schattenspendenden Bäumen neben der Kirche 
statt. Herzlichen Dank dafür der gräflichen Familie Adelmann! 
Besonderen Dank auch dem Kindergarten und der Schule, die 
den Gottesdienst so fröhlich und engagiert mitgefeiert haben. 
Denn schon die Proben zum Gottesdienst waren für die Kinder 
sehr schweißtreibend.  
Wie immer war der Luftballonwettbewerb ein Höhepunkt für 
alle Kinder. Vergelt´s Gott allen, die mitgeholfen und das Fest 
damit möglich gemacht haben.  

2025 



 
ST. MICHAEL  
UNTERGRÖNINGEN/ESCHACH 
 

 

Kräuterweihe 
Zum Fest Maria Himmelfahrt 
werden jedes Jahr Kräuterbü-
schel im Gottesdienst ge-
weiht.  
Auch dieses Jahr wird die Kir-
chengemeinde Untergrönin-
gen/Eschach einige Exemp-
lare vor dem Gottesdienst 
am 16. August in Untergrö-
ningen gegen eine Spende 
anbieten.  
Fleißige Helferinnen und Hel-
fer treffen sich am Samstag, 
den 15.08. um 9.00 Uhr im 
Gemeinderaum in Untergrö-
ningen im Schloss, um die Kräuterbüschel zu binden. Wer hel-
fen möchte oder Kräuter und Blumen hat, darf sich gerne mit 
Gaby Förstner in Verbindung setzen. 

Spenden für den Erntedankaltar 
Wir feiern die Erntedankfeste am 27.09. in Untergröningen und 
am 04.10. in Eschach. 
Damit es wieder einen reichlich geschmückten Erntedankaltar 
gibt, bitten wir um Ihre Mithilfe durch Spenden aus Garten, 
Feld und Flur. Gern gesehen sind auch gekaufte Lebensmittel. 
Eine Spendenkasse wird in der Kirche bereitstehen. Nach dem 
Fest gehen die Gaben an die Tafelläden in Aalen und Schwä-
bisch Gmünd. 
Ansprechpartner sind die Mesnerinnen Anneliese Hilbert und 
Gaby Förstner  
 

Ökumenischer Bibelabend 
An unseren ökumenischen Bibelabenden befassen wir uns 
zurzeit mit den Gleichnissen Jesu. Zu unserem nächsten 
Abend dieser Reihe möchten wir Sie ganz herzlich einladen. 
Wir treffen uns am Dienstag, den 29. September um19.30 
Uhr im kath. Gemeindezentrum in Eschach. 
Wir wollen zusammen das Gleichnis "Von den klugen und den 
törichten Jungfrauen" ( Mt 25, 1-13) lesen, uns darüber aus-
tauschen und uns u.a. die Frage stellen: Was bedeutet dieses 
Gleichnis für unser Leben? 
Sie brauchen nicht "bibelfest" zu sein. Kommen sie einfach 
vorbei. 
Wir freuen uns auf Sie. Das ökumenische Vorbereitungsteam 
 

Impressum 
 

Pfarramt Abtsgmünd Tel. 07366/9616-0 
E-Mail: StMichael.Abtsgmuend@drs.de Fax 07366/9616-21 
Pfarramt Hohenstadt Tel. 07366/7226  
MariaeOpferung.Hohenstadt@drs.de Fax 07366/919603 
Pfarramt Untergröningen/Eschach Tel. 07975/282 
E-Mail: StMichael.Untergroeningen@drs.de Fax 07975/910227 
Kindergarten St. Josef Abtsgmünd Tel. 07366/922570 
Kirchenpflege Abtsgmünd, Frau Petra Starz 
Montag und Mittwoch 9.00 - 10.00 Uhr 

Tel. 07366/925664 

Terminvereinbarung Josefshaus E-Mail: josefshaus.StMichael@web.de 
 

Kirchenpflege Pommertsweiler Patrizia Oker Tel. 0173/3646485 
Kirchenpflege Hohenstadt                                   E-Mail: kpm.holl@gmail.com 
Kirchenpfl. Untergröningen/Eschach, Angelika Wagner Tel. 07366 / 923606 

E-Mail StMichael.Untergroeningen@nbk.drs.de 

Mesner an unseren Kirchen und Kapellen:  
Frau Claudia Bäuerle, Abtsgmünd Tel. 0151/23768769 
Sakristei PFK Tel. 07366/9616-16 
Frau Renate Stirner, Wöllstein Tel. 07366/2979 
Mesnerteam Ottenhof Tamara Maier Tel. 07963/8428922 
Herr Anton Müller, Pommertsweiler Tel. 07963/1352 
Mesnerteam Bühler Gabi Schmid Tel. 07963/457 
Frau Karola Hirschmann, Stöcken Tel. 07963/1380 
Mesnerteam Hohenstadt, Kontakt über Sandra Hirsch  Tel. 07366/5981 
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Stelle Dein Denken vor den 
Spiegel der Ewigkeit, 
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Abbild seiner Gottheit." 
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Agnes von Prag (3 Agn 12+13) 
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Eine theologische Betrachtung zum Mariendreißiger 
Vorbild im Leben und Glauben 
Mai und Oktober sind bekannt als die klassischen Marienmonate. Dabei gibt es 
mitten im Sommer vier weitere Wochen, an denen mehrere Feste der Gottes-
mutter gedenken. Ein theologischer Überblick bis hin zu noch zu findendem 
Brauchtum. Es gibt Monate im Jahr, die besonders mit der Verehrung der Got-
tesmutter Maria verbunden sind: als erstes natürlich der Mai, in dem in vielen 
Kirchen und Wohnungen die Maialtäre aufgebaut sind. Man ehrt die Gottesmut-
ter mit den Maiandachten, die in feierlicher Form begangen werden. Auch der 
Oktober ist ein Marienmonat: Er ist dem Rosenkranzgebet gewidmet, in dem die Gläubigen zusammen mit 
Maria auf Christus schauen und das Evangelium meditieren. Doch auch die Zeit vom 15. August bis zum 
14. September ist mit Maria verbunden: Es sind die Wochen des sogenannten Mariendreißigers, mancher-
orts auch "Frauendreißiger" genannt. 
Dieser Monat mitten im Hochsommer ist nicht überall ein klassischer Marienmonat, im Gegensatz zu Mai 
oder Oktober. Aber er ist durch die vielen Marienfeste strukturiert, die ihm seine Prägung geben:  
den 15. August, das Fest der Aufnahme Mariens in den Himmel, der auch "großer Frauentag" genannt 
wird. Dann der 22. August, das Fest Mariä Königin; am 08. September feiert die Kirche "Mariä Geburt", am 
12. September "Mariä Namen", und am 15. September wird der sieben Schmerzen Mariens gedacht. 
Die "Mariendreißiger" Es sind vier Wochen im Jahreslauf, die besonders dem Gedächtnis des Lebens 
Mariens gewidmet sind: ihrem Lebensende, ihrer Verherrlichung im Himmel, aber auch ihrem Lebensbe-
ginn und den Schmerzen, die sie im Lauf ihres irdischen Lebens erleiden muss. 30 Tage im Jahr, in denen 
die Kirche an verschiedene Augenblicke aus der Biografie der Gottesmutter erinnert. 
Hochfest Mariä Aufnahme in den Himmel Am 15. August feiert die katholische Kirche das Hochfest 
Mariä Aufnahme in den Himmel, kurz: Mariä Himmelfahrt. Es hat seinen Ursprung in der Ostkirche, wo es 
im Jahr 431 eingeführt wurde. In der römischen Kirche wird die – in der Bibel nicht beschriebene – Auf-
nahme Mariens in den Himmel seit dem 7. Jahrhundert gefeiert, in Deutschland seit dem 9. Jahrhundert. 
Sträuße aus Blumen und Heilkräutern Für das Leben der Menschen hatten diese Marienfeste im Som-
mer schon immer eine große Bedeutung. Viele Bauernregeln haben sich rund um diese Gedenktage ent-
wickelt: "An Mariä Geburt fliegen die Schwalben furt", heißt es zum Beispiel. Oder "An Mariä Namen sagt 
der Sommer Amen". Vor allem der 15. August ist mit einem reichen Brauchtum verbunden: Im Gottesdienst 
zu "Mariä Himmelfahrt" werden die Kräuterbuschen gesegnet. 
Bunte Sträuße aus vielerlei Blumen und Heilkräutern, die anschließend zu Hause im "Herrgottswinkel" 
aufgehängt werden. Man nimmt den Segen Gottes mit nach Hause und stellt die eigene Wohnung und die 
eigene Familie unter Gottes Schutz - das ist der Gedanke, der in den Kräuterbuschen deutlich wird. 
Noch kein eigenes Brauchtum 
Daher haben diese Tage auch den Namen "Mariendreißiger" erhalten. Normalerweise enden sie mit dem 
"kleinen Frauentag", dem Fest Mariä Geburt. Allerdings sind das weniger als 30 Tage; deshalb nimmt man 
häufig die Woche bis zum 15. September noch hinzu. Aber auch so ist diese Zeit durch zwei Marienfeste 
begrenzt. 
Anders verhält es sich übrigens mit dem Fest "Mariä Königin" am 22. August: Hier gibt es kein eigenes 
Brauchtum, weil dieser Festtag noch sehr jung ist. Erst im Jahr 1954 hat Papst Pius XII. diesen Tag in den 
liturgischen Kalender der Kirche eingeführt. Der 22. August ist der Oktavtag von Mariä Himmelfahrt: Beide 
Festtage erinnern an das Schicksal Mariens nach ihrem Ableben. Sie ist gestorben, wie jeder Mensch, im 
Kreis der Apostel in Jerusalem entschlafen. Aber sie ist aufgenommen in den Himmel von ihrem Sohn 
Jesus Christus, wo sie die Krone der ewigen Herrlichkeit empfangen hat. 
Es ist schön, Maria in diesen sommerlichen Tagen zu ehren. Sie ist unser Vorbild im Leben und im Glau-
ben. Wie jeder Mensch wurde sie geboren, und ist sie gestorben. Wie jeder Mensch wurde sie vor die Wahl 
gestellt, dem Wort Gottes zu glauben oder es nicht zu tun. Maria zeigt, wie ein Leben aussehen kann, das 
ganz aus dem Vertrauen auf Gottes heilbringende Nähe schöpft. Ein Leben, das begrenzt ist durch Geburt 
und Tod. Aber ein Leben, das die Grenze des Todes überschreitet, weil Christus sein Ostern mit uns teilt. 
Weil er die Menschen, die ihm nachfolgen, nicht im Stich lässt, sondern sie aus dem Tod zum neuen Leben 
befreit. Das feiern wir in diesen vier Wochen im Hochsommer: dass Gottes Lebensliebe größer ist als aller 
Tod dieser Welt. Dass wir mit Gott und mit seinem Segen durch dieses Leben gehen können und nicht 
zuschanden werden, egal, was uns auf diesem Lebensweg zustößt. Denn er ist der "Immanuel", der Gott, 
der mit uns ist und uns durch dieses Leben begleitet.     Quelle: Domradio 15-08-2022 Autor/in: Fabian Brand 




